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1.
Annahme der Tagesordnung

Dok. 6625/08 OJ/CONS 12 TRANS 46 TELECOM 15 ENER 51

Der Rat nahm die in Dokument 6625/08 wiedergegebene Tagesordnung an.

2.
Annahme der Liste der A-Punkte

Dok. 6837/08 PTS A 11

Der Rat billigte die in Dokument 6837/08 enthaltene Liste der A-Punkte.

3.
Mitteilung der Kommission an den Rat, das Europäische Parlament, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen

"Ein europäischer Strategieplan für Energietechnologie (SET-Plan) – Der Weg zu einer kohlenstoffemissionsarmen Zukunft"

–

Annahme von Schlussfolgerungen des Rates

Dok. 15458/07 ENER 288 ENV 640 RECH 382


6326/1/08 ENER 45 ENV 85 RECH 53 REV 1
Der Rat nahm die in Dokument 6326/1/08 REV 1 enthaltenen Schlussfolgerungen des Rates an und nahm dabei die Stimmenthaltung der österreichischen Delegation zur Kenntnis. In diesem Zusammenhang legte Österreich die in der Anlage wiedergegebene Erklärung vor.
4.
Legislativpaket "Klima-Energie"
· Orientierungsaussprache

(Öffentliche Beratung gemäß Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe a der Geschäftsordnung des Rates)
Dok. 5421/08 ENER 15 ENV 24 TRANS 15 AGRI 15 CODEC 58


5935/08 ENER 36 ENV 62 TRANS 26 AGRI 33 CODEC 119

Der Rat führte auf der Grundlage des in Dokument 5935/08 enthaltenen Fragenkatalogs eine Orientierungsaussprache .
5.
Legislativpaket "Energiebinnenmarkt"
a)
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Änderung der Richtlinie 2003/54/EG über gemeinsame Vorschriften für den Elektrizitätsbinnen​markt
b)
Vorschlag für eine Richtlinie des Europäischen Parlaments und des Rates zur Ände​rung der Richtlinie 2003/55/EG über gemeinsame Vorschriften für den Erdgasbinnen​markt
c)
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Grün​dung einer Agentur für die Zusammenarbeit der Energieregulierungsbehörden
d)
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Ände​rung der Verordnung (EG) Nr. 1228/2003 über die Netzzugangsbedingungen für den grenzüberschreitenden Stromhandel
e)
Vorschlag für eine Verordnung des Europäischen Parlaments und des Rates zur Ände​rung der Verordnung (EG) Nr. 1775/2005 über die Bedingungen für den Zugang zu den Erdgasfernleitungsnetzen
· Orientierungsaussprache über zentrale Fragen
(Öffentliche Beratung gemäß Artikel 8 Absatz 1 Buchstabe c der Geschäftsordnung des Rates)



Dok. 13043/07 ENER 221 CODEC 948


13045/07 ENER 222 CODEC 949


13046/07 ENER 223 CODEC 950


13048/07 ENER 224 CODEC 951


13049/07 ENER 225 CODEC 952


6324/1/08 ENER 44 CODEC 181 REV 1

Der Rat führte auf der Grundlage eines Vermerks des Vorsitzes (Dokument 6324/1/08 REV 1) eine öffentliche Orientierungsaussprache über das Legislativpaket "Energiebinnenmarkt".

6.
Sonstiges
–
Internationale Zusammenarbeit im Bereich Energie und Versorgungssicherheit – Umsetzung des Aktionsplans "Eine Energiepolitik für Europa"

(
Informationen der Kommission
Der Rat nahm Kenntnis von den Informationen der Kommission zu den Veranstaltungen und Entwicklungen im Bereich der internationalen Beziehungen, die seit Dezember 2007 stattgefunden haben. Dazu gehörten Informationen unter anderem über die Internationale Partnerschaft für die Zusammenarbeit im Bereich Energieeffizienz, die Beziehungen zu Turkmenistan und der Ukraine, die Europa-Mittelmeer-Zusammenarbeit im Energiebereich, die Energiegemeinschaft sowie die im November 2008 von der Kommission vorzunehmende zweite Überprüfung der Energiestrategie, bei der die Versorgungssicherheit im Mittelpunkt stehen wird.

________________________

ANLAGE
Zu Punkt 3 der Tagesordnung
Mitteilung der Kommission an den Rat, das Europäische Parlament, den Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der Regionen "Ein Europäischer Strategieplan für Energietechnologie (SET-Plan) - Der Weg zu einer kohlenstoffemissionsarmen Zukunft"
ERKLÄRUNG ÖSTERREICHS
"Der Europäische Rat hat im März 2007 bestätigt, 'dass es Sache jedes einzelnen Mitgliedstaats ist, zu entscheiden, ob er Kernenergie einsetzt'. Die energetische Nutzung der Kern​energie ist nach österreichischer Auffassung jedoch weder mit den Prinzipien nachhaltiger Entwicklung in Einklang zu bringen noch stellt sie eine kostengünstige und zukunftsverträgliche Option zur Bekämpfung des Klimawandels dar. 

Österreich respektiert die nationale Souveränität anderer Mitgliedstaaten, hält es jedoch – nicht zuletzt aus Gründen eines fairen Wettbewerbs – nicht für die Aufgabe der EU, bereits etablierte, nicht nachhaltige Energietechnologien zu fördern. 

Vielmehr ist es Aufgabe der EU und der Mitgliedstaaten, durch geeignete Maßnahmen die Sicherheit der Bevölkerung sowie den Schutz der Gesundheit und der Umwelt zu gewährleisten.

Österreich sieht somit die Rolle der EU und die Rolle von EURATOM darin, die Mitgliedstaaten bei der Schaffung von Regelungen zum Schutz der Gesundheit und der Umwelt im Bereich der Nuklearindustrie zu unterstützen, nicht jedoch in der Förderung bereits etablierter, nicht nachhaltiger Technologien wie der Kernenergie. Daraus folgt, dass die Entwicklung neuer Reaktortech​nologien nicht aus dem EU-Budget finanziert wird. 

Im Hinblick auf zukünftige Reaktorsysteme erlaubt das EURATOM-Rahmenprogramm bereits Forschungs​arbeiten zur Bewertung des Potenzials und der Sicherheits- und Abfallentsorgungsaspekte künftiger Reaktorsysteme, womit das in der EU bereits existierende hohe Sicherheitsniveau aufrechterhalten und die langfristige Entsorgung radioaktiver Abfälle erheblich verbessert werden soll. Dieser Rahmen ist ausreichend. Zukünftige Aktivitäten auf EU-Ebene müssen diesen Rahmen und die in diesem Zusammenhang formulierten Bedingungen respektieren."
________________________
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